
Einfach zum Anbeißen.
HöcHste Qual ität für iHre Kunden.
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Von ProduKtion, lagerung und VerKauf bis zu Qualitätsmanagement 

und marKeting: gemeinsam sind wir erfolgreicH! unter der organisa-

tion der oPst gmbH sorgen 1.000 obstbauern und 11 VermarKtungsbe-

triebe jäHrlicH für beste ergebnisse am marKt – friscH-saftig-steiriscH!     
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Das Team der OPST GmbH ist stolz darauf, sich um eines der wertvollsten, vitamin-
reichsten und beliebtesten Produkte Österreichs zu kümmern: den „frisch-saftig-
steirisch”-Apfel. Mit einem gemeinsamen, starken Marktauftritt von 1.000 Obst- 
produzenten und 11 Vertragsvermarktern sind wir seit 1995 nachhaltig erfolgreich.  
Und das sowohl am heimischen Markt wie auch international.

Die Philosophie der OPST-Idee ist leicht erklärt: Höchste Produktqualität, Beratung 
und Förderung, ein enger Informationsfluss zwischen allen Beteiligten sowie ein  
umfangreiches Qualitätsmanagement sorgen für einen optimalen erfolgreichen  
Wirtschaftskreislauf.

Bei der langfristigen Planung unserer Marktpolitik überlassen wir nichts dem Zufall! 
Dabei reagieren wir flexibel auf die tagesaktuellen Faktoren –  Erntemenge und La-
gerstände werden ebenso berücksichtigt wie allgemeine Marktentwicklungen und 
Trends bei Sorten oder Verpackungen. Oberstes Gebot sind die Produktsicherheit 
und das Vertrauen der Kunden und Konsumenten in unser gesundes Obstangebot.  

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Rund 140.000 Tonnen Tafeläpfel, 3.000 Ton-
nen Tafelbirnen und 3.000 Tonnen Zwetschken lassen sich echte Genießer Jahr für 
Jahr schmecken. Die OPST GmbH – mit Sitz im steirischen Gleisdorf – ist schließlich 
die einzige Erzeugerorganisation für Äpfel, Birnen und Zwetschken in Österreich, 
die nach der EU-Marktordnung anerkannt ist.

Wir freuen uns, Sie über die zahlreichen Vorteile einer OPST-Partnerschaft zu  
informieren.

Mit freundlichen Grüßen aus der grünen Steiermark

Mag.(FH) Manfred Stessel  Gerhard Meixner 
Geschäftsführer       Vorsitzender

neues aus dem apfelland:
unser leistungspaket ist ihr Vorteil.

Willkommenbei der oPst gmbH!



Ihr kompetenter Partner
im biologischen P anzenschutz

Madex  Isomate CTT und Cplus Blossom Protect  Phero-Norm-Falle 

Kapleigasse 16 · 1110 Wien · Tel: 01-769-97 69 · Fax: 01-769-97 69-16 · www.biohelp.at · of ce@biohelp.at

die apfelprofis: 
Knackige ideen bringen saftigen erfolg.

Die OPST GmbH kennt sich aus mit Obst! Die Produktion der 
Äpfel ist das Herzstück unserer Organisation. Und dabei tun wir 
alles, um höchste Qualität zu fördern und zu bieten. Ein bestens 
organisiertes Qualitätsmanagement, kombiniert mit schlagkräfti-
gen Maßnahmen in Marketing, Organisation und Administration,  
garantiert lückenlose Kontrolle und Beratung. Die Unterstützung 
gilt dabei vor allem den Produzenten mit gültigem Erzeugerver-
trag sowie unseren Vermarktungsbetrieben. 

Die OPST GmbH und somit 1.000 Apfelproduzenten aus den 
Gebieten der Ost-, West- und Südsteiermark halten mit 75 % die 
Marktführung im gesamt österreichischen Apfelanbau und  
produzieren jährlich rund 140.000 Tonnen Äpfel. Bereits 50 %  
der Äpfel werden im Ausland vermarktet. 

„frisch-saftig-steirisch” 
Sprichwörtliche steirische  
Apfelqualität 

Mozart, der Feine, Klassische 
Das Premiumprodukt – die besten 
der besten!

„Von Herzen Biobauern Österreich”  
Die Biolinie für Umwelt- und  
Gesundheitsbewusste 

wir betreuen drei marKen:
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© 2007 - SmartFresh ist eine eingetragene Dienstleistungsmarke der Rohm and Haas Europe Sales ApS.

Das SmartFreshSM Qualitätssystem sichert und
bewahrt gute Apfelqualität. Dadurch können
Sie dem Handel auf konstanter Basis genau das
anbieten, was sich der Verbraucher wünscht. Die
Ergebnisse von Marktforschungsstudien zeigen,
dass Verbraucher Äpfel mit SmartFresh Qualität
bei weitem bevorzugen. Dieses
System wurde weltweit in mehr
als 25 Ländern, u.a. auch in der
Europäischen Union, getestet
und für sicher befunden.

Für Äpfel, auf deren Qualität Sie sich verlassen
können, rufen Sie noch heute an:
Heiko Lembcke: +49(0)4151 86 85 21   
e-mail: hlembcke@agrofresh.com

Gleichbleibende Qualität von
der Ernte bis zum Verkauf.

www.smartfresh.com

Dass der Apfel mit dem Sündenfall in Verbindung zu bringen ist, 
daran denkt bei „frisch-saftig steirisch”-Äpfeln niemand mehr. 
Farbe, Haltbarkeit und der besondere Geschmack verführen welt- 
weit zum beliebten und bekannten Apfel aus der Steiermark. 
Viel Sonne und deutliche Temperaturunterschiede zwischen Tag 
und Nacht lassen aus dem Blütenmeer im April die sprichwörtlich 
„frisch-saftig-steirischen”-Äpfel reifen. 

Das ideale Klima – mitten im europäischen Apfelgürtel – und der 
richtige Boden sind die Grundlage für den anspruchsvollen und 
fortschrittlichen Obstanbau. Von August bis Oktober ist Ernte-
zeit. Die große Herausforderung für unsere rund 1.000 Apfel-
produzenten liegt in dieser Zeit in der Bestimmung des richtigen 
Erntezeitpunkts für jede Sorte. Die moderne Lagertechnik macht 
es möglich, das ganze Jahr heimische Äpfel aus dem großen 
und vielfältigen Sortenangebot zu genießen.

Auf der ganzen Welt beliebt.
der „frisch-saftig-steirisch”-apfel.
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A-8181 St. Ruprecht • Bundesstr. 278 

Fax + 43 (0) 31 78 / 2 81 89 • Fax + 43 (0) 31 78 / 2 81 89 - 4

of ce@fruitsecurity.com • www.fruitsecurity.com

• Hagelschutz
• Regenschutz
• Windschutz
• Vogelschutz
• Insektenschutz
• Bewässerung

Ein Produkt ist so gut, wie man es macht. Die idealen Klima- und Bodenbedingungen, 
ausreichend Niederschlag zur rechten Zeit und das richtige Maß an Sonnenstunden sind 
natürlich die Grundvoraussetzungen für „frisch-saftig-steirisch”-Äpfel. Strenge Qualitäts-
richtlinien und eine optimale Produktpolitik – und letztendlich die sorgfältige liebevolle 
Arbeit der naturverbundenen Apfelbauern – liegen jedoch in unserer Verantwortung und 
sind ausschlaggebend für beste Ernteergebnisse. 

Von der Ernte bis zum Vermarktungsbetrieb direkt in der Nähe vergehen nur einige 
wenige Stunden, bis die Äpfel im Lager eintreffen. Bei Lagerbedingungen von 1-3° C und 
reduzierter Sauerstoffzufuhr gelangen die Äpfel zu langer Haltbarkeit bei gleich bleiben-
der uneingeschränkter Qualität in Geschmack, Größe und Farbausbildung.

Das Qualitätsmanagement.
schritt 1 zu höchster Qualität:
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Bayer Austria Ges.m.b.H.
1160 Wien, Herbststraße 6-10 
www.bayercropscience.at

Was Pflanzenschutz leistet, ist in unserer Gesellschaft
weitgehend unbekannt. Beispiele gefällig? 
Vor 150 Jahren sind in Irland aufgrund einer Krautfäule-
epidemie in der Kartoffel, die zu einer katastrophalen
Hungersnot führte, 1 Mio. Menschen gestorben. In der
Rübe mussten bis in die 60er Jahre viele Arbeitskräfte,
teilweise auch Kinder, wochenlang händisch das Unkraut
jäten. Heute sind diese Szenarien dank modernem
Pflanzenschutz Vergangenheit.

Schorfige und „wurmige“ Äpfel – nein danke! Die Qualität
muss stimmen. Vor 10.000 Jahren lebten 5 Millionen
Menschen auf der Erde. Heute sind es schon über 6 Mrd.
Und die Weltbevölkerung wächst weiter. Fossile Energie-
träger werden knapp und belasten unsere Umwelt.
Biodiesel aus Raps und Bioethanol aus Weizen, Mais
und Rübe bringen der Umwelt eine spürbare Entlastung.
Dieser zusätzliche Bedarf an Nahrungsmitteln und bio-
genen Energieträgern muss auf einer gleichbleibenden
bzw. leicht sinkenden Ackerfläche produziert werden. 
Zur Lösung dieser Herausforderungen trägt moderner
Pflanzenschutz von Bayer CropScience entscheidend bei.

Bayer CropScience gehört weltweit wie auch in Öster-
reich zu den führenden Anbietern im Pflanzenschutz. 
Wir bieten dem Landwirt die besten Lösungen für seinen
Betrieb. 
Unsere Pflanzenschutzmittel gehören zu den bestunter-
suchten Substanzen überhaupt. Deshalb kostet die Ent-
wicklung eines einzigen Präparates auch 200 Mio. Euro.
Mehr als 250 Studien mit rund 25.000 Seiten Unterlagen
sind notwendig, um die Anforderungen für eine Zulas-
sung zu erfüllen. Nur wenn gewährleistet ist, dass weder
Mensch noch Umwelt durch den Einsatz zu Schaden
kommen, darf ein Pflanzenschutzmittel eingesetzt 
werden. 

Innovativer Pflanzenschutz
für die Herausforderungen der Zukunft

Qualität und Menge nachgefragt,
Industrierohstoffe boomen

Innovativer Pflanzenschutz
für die Herausforderungen der Zukunft

Qualität und Menge nachgefragt,
Industrierohstoffe boomen

Forschung und Entwicklung
bei Bayer CropScience
Forschung und Entwicklung
bei Bayer CropScience

so werden äpfel 
„frisch-saftig-steirisch”.

Grundlage unseres Qualitätsmanagements ist eine innovative Produkt-
politik, die sich an den Markterfordernissen orientiert. 

Kernpunkte sind:
B einheitliche Sortenpolitik, Sortenentwicklungen 
B einheitliche Qualitätsstandards, einheitliche Produktionsrichtlinien 
B fundierte Ernterichtlinien 
B klar definierte Übernahme- und Einlagerungskriterien 
B gemeinsame Spezifikationen für Lagerung, Sortierung, Verpackung 
B sorgfältige Übernahme- und Abgangskontrollen   
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Unsere rund 1.000 Obstbauern und ihre Familien leisten großartige Arbeit! Die Größe 
eines Bauernhofs beginnt mit einem Hektar und erstreckt sich bereits auf Betriebe mit 
mehr als 40 Hektar. Im Durchschnitt umfasst eine Obstplantage rund 4,5 Hektar. Von der 
Blüte bis zum herzhaften Biss in den Apfel werden viel Zeit und Aufwand investiert, um 
dem Ruf der weltweit bekannten „frisch-saftig-steirisch”-Äpfel gerecht zu werden. 

Jeder Apfel wird händisch gepflückt, vorsichtig in Pflückkörbe gelegt, damit keine Druck-
stellen oder Verletzungen entstehen und in Großcontainern ins Lagerhaus geliefert. Bei 
all den unterschiedlichen Prozessen des Obstanbaus steht für die Produzenten eine Frage 
im Mittelpunkt: Was ist wichtig für den Geschmack, die Aromaausbildung und die Lager-
fähigkeit der Äpfel? 

Die Produktberatung.
schritt 2 zu höchster Qualität:

Franz u. Monika Bloder

A-8181 St. Ruprecht/Raab • Wolfgruben 25
Tel. 0043 (0) 3178 - 24 29 • Fax: 0043 (0) 3178 - 35 00

Mobil: 0043 (0) 664 - 1 60 46 00
Email: bloder@inode.at

Syngenta Agro GmbH
Zweigniederlassung Österreich
Anton Baumgartner Strasse 125/2/3/1
1230 Wien

Tel.: + 43-1-66 23 13 00 · Fax.: + 43-1-662 31 30 250
Beratungs-Hotline: 0800 20 71 81

www.syngenta-agro.at

Ihr kompetente Partner für 
P anzenschutz in der integrierten Produktion
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teamwork für besten geschmack.

Um ein optimales Ergebnis in Zusammenarbeit mit unseren Obstbauern zu erzielen, stellt 
die OPST GmbH ein umfangreiches Informations- und Betreuungsprogramm zur Verfü-
gung. Dabei geht es um die Beratung der Produzenten in Sortenauswahl – welche Sorten 
gedeihen wo, um den richtigen Erntezeitpunkt, um Themen wie Zucker-, Reife- und Stär-
kegrad sowie um die Festigkeit der Äpfel. In Schulungen, Fortbildungen und Seminaren 
werden die Bauern über die neueste Technik in Baumschnitt, Ausdünnen der Blüten, über 
Düngung und Ernte informiert.

Alljährlich im Herbst gibt eine Pressekonferenz den Auftakt zum Saisonstart, wo die Vor-
züge des Jahrgangs – ähnlich anspruchsvoll wie bei Wein – erläutert werden.

www.scc.at

SAP im Lebensmittelbereich?

Wir wissen,
wie es geht!

scc EDV-Beratung AG
Wambachergasse 10
1130 Wien
T +43 (0)1 87 041-0
of ce@scc.at

scc IT 
is up 
to us
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Captan • Cuprofor • Floramite • Malvin  
Mospilan • Reldan • Steward • Syllit

Ing. Franz Kröll
0664-534 58 50
f.kroell@kwizda-agro.at
Für Ihre kompetente  
Beratung im Obstbau!

Baumschule

Niederthorstraße 9
Terlan 39018 BZ
Tel. 0471 258 227 - Fax 0471 258 244
www.griba.it - info@griba.it

Geht es um Sortieren, Verpacken und den Weg zum Konsumenten, kommen die Vermarktungs-
betriebe zum Einsatz. 11 Vermarktungsbetriebe insgesamt sind sowohl im In- als auch im Aus-
land tätig. Im Ausland werden sie durch die Firma EVA Exportvereinigung Apfel GmbH vertreten. 
In den Vermarktungsbetrieben wird die Ware übernommen, gelagert, sortiert, verpackt und 
anschließend zu den einzelnen Lebensmittelketten transportiert. 

Die Vermarktungsbetriebe.
schritt 3 zu höchster Qualität:
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Wetterstation FARG2000
Wie die Ernte wird, bestimmt seit Urzeiten das Wetter mit. Es zu beobachten, Schlüsse zu ziehen, das Richtige 
zu tun, beschäftigt seit jeher Bauern in aller Welt. Die elektronische Mess- und Regeltechnik ist zum wertvollen 
Helfer moderner, vorausschauender Landwirtschaft geworden. Die ELMED Industrieelektronik ist ein kompetenter 
Partner gegen wetterbedingte Überraschungen wie Frostnächte während der Blüte oder schorffördernde Feucht-
wärme im Sommer. Nach jahrzehntelanger wissenschaftlicher Forschung und Erprobung können wir nun aus-
gereifte Mess- und Übertragungssysteme und richtungsweisende Software anbieten. Durch unmittelbare 
Verarbeitung der erhobenen Daten erhalten Sie zuverlässige Prognosen, Alarme und Hinweise für ein rechtzeitiges 
Handeln. Die langjährige Erfahrung mit mehr als 160 Messstationen hat unser außerordentliches Knowhow sowie 
unsere marktführende Stellung bestätigt.

Von den Messstationen werden folgende Daten erhoben und in die Zentrale gesendet, wo sie gesammelt und zu 
Prognosen verarbeitet werden: Nass- und Trockentemperatur, Lufttemperatur, relative Feuchte, Niederschlag, 
Blattnässe, Regendauer, Windstärke und Windrichtung. Alle eingehenden Daten werden in einer lokalen Daten-
bank gespeichert und zu festgelegten Zeiten an eine Datenzentrale verschickt.
In der Datenzentrale werden alle Messwerte der Wetterstationen gesammelt. Als angeschlossener Nutzer haben 
Sie jederzeit Zugang und können den Datenbestand aller im System be ndlichen Wetterstationen abrufen. Sie 
können zudem jede einzelne Sonde einer Wetterstation verwalten, die Zeitintervalle der Abfragen festlegen sowie 
die Schwellwerte für den Alarm festlegen.

Der Frostwarnempfänger EOS52 ist ein kompaktes und bedienerfreundliches Informationsgerät, welches in der 
modernen Landwirtschaft ein unverzichtbares Hilfsmittel darstellt, um eine optimale Ernte zu erreichen. Das EOS52 
liefert alle notwendigen Informationen nicht nur über das Wetter. Es können zusätzlich dazu auch Mitteilungen 
empfangen werden, welche z.B. über wichtige Termine informieren. Das EOS52 empfängt alle Daten per GPRS 
und wird mit Akkus betrieben. Es ist somit völlig mobil einsetzbar und kann Sie jederzeit mit aktuellen Wetterdaten 
versorgen und wichtige Warnungen ausgeben. Das EOS52 ist mit einem gra schen Touch-Panel ausgestattet, wel-
ches neben der übersichtlichen Darstellung eine komfortable Bedienung ermöglicht. Die gra sche Menüführung 
mit aussagekräftigen Symbolen garantiert eine intuitive und sichere Bedienung des Gerätes. Neben der Darstellung 
aller Messwerte als Übersicht in Textform ist auch eine detailliertere gra sche Betrachtung der Frostkurve möglich. 
Im Diagramm sind die dafür relevanten Messwerte über die Zeit dargestellt.

Weitere Informationen  nden Sie unter www.elmed.it

Mitterweg 25 • I - 39100 Bozen   
Tel.: 0471 - 977236 • Fax: 0471 - 976525 
info@elmed.it • www.elmed.it ISO 9001: 2000

Große Äpfel für Spanien. 
Kleine Äpfel für England.

Die hervorragende Qualität heimischer Äpfel hat sich längst  
schon über die Grenzen hinweg herumgesprochen. Bereits jeder 
2. Apfel wird außerhalb Österreichs verzehrt: Die Hauptabsatz-
märkte sind Deutschland, Großbritannien, Skandinavien und Ost-
europa, aber auch Länder wie Israel oder die Vereinigten  
Arabischen Emirate schätzen den „frisch-saftig-steirisch”-Apfel. 

Dabei ist die EVA – mit Sitz in St. Ruprecht – für die erfolgreiche 
internationale Vermarktung der steirischen Äpfel verantwortlich. 
Schließlich konnte die Exportorganisation den Exportanteil der ge-
ernteten Menge von 10 % im Jahr 1995 auf über 50 % steigern.

Mehr Information finden Sie unter www.eva-apples.com
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für jede gelegenheit der richtige:
die steirischen apfelsorten.

Arlet 
der KnacKige

1958 aus Golden Delicious x Idared in der 
Schweiz gekreuzt, im Handel seit 1984.
Ein Allrounder mit glatter, kompakt-rauer  
Schale und einem knackig-festen Frucht-
fleisch, im Duft und Aroma voll und ani- 
mierend, spontan ansprechend, sehr 
schön strukturiert und überaus substanz- 
reich bei angenehmer, ausgewogener  
Säure, extrem vitaminreich und wunder-
bar erfrischend. Ideal für Kompott, Gelees,  
Desserts oder zu würzig-kräftigem 
Schnittkäse.

Idared 
der ameriKaniscHe

Aus Jonathan x Wagenerapfel um das Jahr 
1935 in den USA gezüchtet. Mit dünner, 
sehr fester Schale ausgestattet, erzeugt 
viel Druck, prägnantes cremig-weißes, 
mittelfestes Fruchtfleisch, einladende, ge-
bündelte, saftige Ader, dennoch sehr mild 
wirkend, wird von der brillanten, überaus 
fülligen Extraktsüße in Balance gehalten, 
einladend-leichte Apfelsäure, viel Vitamin 
C. Eignet sich überaus gut für Apfelmus, 
auch für Apfelkompott.

Braeburn 
der saftige

Vermutlich aus der Sorte Lady Hamilton 
entstanden, erstmals 1952 in Neuseeland.
Feste, kompakte und dennoch dünne 
Schale, startet mit animierenden süßen, 
zart-säuerlichen, aber nicht aufdringlichen 
Aromen, entwickelt sich überaus prächtig, 
angenehmes, mittelfestes Fruchtfleisch, 
sehr saftige und lebendige Stilistik, trotz 
leichter Säure erfrischend kühle, pikante 
Noten. Eignet sich sehr gut zu deftigen 
Brettljausen und fruchtigen Obstsalaten.

Jonagold 
der aromatiscHe

Golden Delicious x Jonathan, 1943 in den  
USA gezüchtet, bereits seit 1968 im Han-
del. Elegantes, cremefarbiges sowie süßes 
Fruchtfleisch, herrlich vielschichtige Aro-
matik, fest verwoben, köstliches Frucht-
volumen, am Gaumen fleischig-grobzellig 
mit markant feinsäuerlichem Geschmack, 
gibt Schicht um Schicht frei, klar und di- 
rekt, kompakt und sehr animierend, ner- 
vig-feine Ader. Der ideale Apfel zum 
Backen, für Obstsalate, Chutneys und für 
frische Säfte.

Kronprinz Rudolf 
der KlassiKer

In der Steiermark um das Jahr 1873 aus 
einem Zufallssämling entstanden, Sorten- 
typisches, weiß-gelbliches sowie sehr an-
genehm mürbzelliges Fruchtfleisch, facet-
tenreich, abgerundetes, saftig-geschmei-
diges Aromenspiel, würzig untermalt, mit 
ausreichender, attraktiver Fruchtsüße und 
milder Säure, alles dicht und harmonisch 
verwoben und lang anhaltend. Wird beim 
Apfelstrudel zum fruchtig-süßen Haupt-
darsteller; ideal zum Schmoren.

Elstar 
der duftende

Golden Delicious x Ingrid Marie, 1955 in 
Holland gekreuzt, seit 1975 im Handel.
Tiefe, reife Frucht, druckvoll, saftig,  
kompakt mit betörendem Duftspiel und  
überaus kräftigem Aroma, enorme 
Geschmacksfülle, konzentriert, pikant, 
würzig und süß, durch seine brillante, 
feingeschliffene Säure herzhaft frisch, 
sehr präzise und mundfüllend, mit ange-
nehmer, fordernder Struktur. Für Apfel-
kren und herzhafte Obstsalate oder zum 
cremigen Weinkäse.
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Gala 
der VitaminreicHe

Kidds Orange x Golden Delicious, 1934 
Neuseeland, seit 1960 im Handel.
Festes Fruchtfleisch mit gelben Reflexen, 
am Gaumen prachtvoller Einstieg mit 
sehr viel reifer, süßer Frucht; herrlicher 
Schmelz mit fülligen Aromen und exzel-
lentem, überaus niedrigem Säuregehalt, 
tarnt sich deshalb auch hervorragend als 
kinderfreundlicher Vitaminspender, sehr 
verführerisch. Für glacierte Äpfel und zum 
Backen, aber auch als süßer Bratapfel gut 
geeignet.
 

Topaz
der bio-aPfel

Im Jahr 1994 aus Rubin x Vanda in Tsche-
chien gezüchtet, geeignet als Bio-Apfel.
Geprägt von sehr einladender, klarer, 
transparenter Frucht und klassisch-pikan-
ter Würze, exzellentes, exotisches Aroma, 
fantastische Saftausbeute, am Gaumen 
herzhaft süß mit subtiler Fülle und vibrie-
render, angenehmer Apfelsäure, betont 
sympathisch durch knackigen, frucht-
betonten Biss. Lässt sich hervorragend zu 
pikant-würzigen Chutneys verarbeiten.

der VermarKtungszeitraum

Golden Delicious 
der sPritzige

Um 1890 als Zufallssämling in Westvirgi-
nia (USA) entdeckt. Seit 1916 im Handel.
Grandiose, extraktsüße, kompakte Frucht-
fülle, von lebhaftem Charme geprägt, 
im Hintergrund mitunter ein Touch von 
feinen Säurenoten, viel Saft und Spiel, 
trotz einem eleganten, weichen Frucht-
fleisch fülliger, saftig-knackiger Biss mit 
sortentypischen Aromen und zartwür-
zigem Geschmack. Zum Backen und für 
Desserts, harmoniert hervorragend zu 
Edelschimmelkäse.

Pinova
der würzige

Clivia x Golden Delicious, 1965 in Deutsch- 
land gekreuzt, seit 1986 im Handel. 
Startet von Anfang an mit viel fruchtigem 
Druck und festem Körper, geradezu mus-
kulös und massiv, dichte und mächtige 
Substanz, ganz präzise, fruchtsüße Aro-
men, dann wieder pikant-würzige Noten, 
extrem animierender Biss, engmaschig, 
sehr trendig, ein Multi-Talent mit großer 
Finesse. Ideal für Speisen, die nach festen 
Äpfeln verlangen, auch für Obstsalate.

Kiku®-Fuji
der jaPaniscHe

Ralls Janet x Golden Delicious, 1939 in 
Japan gezüchtet, seit 1962 im Handel.
Spürbar grobzelliges, festes, dennoch ele-
gantes Fruchtfleisch, gebündelte, saftige 
Stilistik, glänzt mit überaus prägnanter 
Fruchtsüße und zurückhaltendem Säure-
spiel, sehr harmonisch, am Gaumen alles 
wunderbar ausbalanciert, subtil, dennoch 
mit zartwürzigem, pikantem Charakter.
Ein saftiger Begleiter zum Braten, Schmo-
ren, auch für Kompott und Gelees.

apfelsorte Vermarktungszeitraum erntezeit
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Gesellschaft für Absatzförderung GmbH 

Führend in der Beratung 

von Erzeugerorganisationen

Organisationsentwicklung

Qualitätssicherung

Fördermanagement

Marketingstrategie

Kommunikation
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JS Gruppe GmbH
Hugh-Greene-Weg 2 

D-22529 Hamburg
Tel. +49 40 48 40 40
Fax +49 40 48 40 41

www.jsgruppe.com

Unternehmensprofile für 
erfolgreiche Kommunikation!
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die VerPacKung.
Ob Steigen, Tragtaschen oder Tassen – die bevorzugte Ver- 
packung bestimmen Sie selbst. Die Vermarktungsbetriebe 
berücksichtigen schließlich Ihre individuellen Wünsche und 
Vorgaben.

die rücKVerfolgbarKeit.
Ein durchgehendes Qualitätsmanagement-System garantiert 
maximale Transparenz. So kann bei Äpfeln der Marke  
„frisch-saftig-steirisch“ die Herkunft vom Geschäft bis zur  
Produktion zurückverfolgt werden.

die förderungen.
Ziel der OPST GmbH ist es, von der EU ausgeschriebene  
Förderzuschüsse zur Unterstützung der Obstbauern zu  
erwirken. Davon finanzieren die Betriebe moderne technische 
Geräte wie Erntewägen, Traktoren, Hagelschutznetze oder  
Reinigungs- und Sortieranlagen.

Qualität mit System.

LAGERHAUS  AGRARUNION SÜDOST

Agrarunion Südost und HERMES - 
die neuen Partner für den Obstbau!

HERMES Erntemaschinen PLUK-O-TRAK

HERMES Mulching Kreiselmulchgeräte

Agrarunion Südost Lagerhaus Feldbach
Lugitschstrasse 11 · 8330 Feldbach

Tel.: 0 31 52 / 53 30-57 · Fax: 0 31 52 / 53 30-11
baustoffe@agrarunion.rlh.at · www.agrarunion.at

Quality Austria
Trainings-, Zertifizierungs- und Begutachtungs GmbH www.qualityaustria.com

Training, Zertifizierung
und Begutachtung

� ISO 9001, ISO 22000

� IFS, IFS Logistic,
HACCP

� BRC, BRC IoP

� EUREPGAP, FACE

� Reinraum-
management

� Austria Gütezeichen

Bereits über 10.000 ISO-

Zertifikate ausgestellt
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www.acp.at graz@acp.at

ACP ist Ihr Partner für 
Green-IT in der

„grünen Steiermark“ 

Management braucht Informationen.

SOL-IT Cubes managen Ihre 
Informationen.
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IT works.
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Auto-ID: Get more ...

www.bm-autoid.at www.bm-autoid.de www.bm-autoid.ch
B&M Standorte: Bochum Landshut Mannheim Wien Wertingen Zürich

DATAKEY

Auto-ID Systeme

Barcode
RFID
WLAN
Etiketten & mehr
Auto-ID Hardware

Mobile Lösungen für ERP-Systeme wie
SAP , Navision , Infor , Semiramis ,
AS400 u.a. mit DATAKEY Middleware
Projektmanagement und Roll-out
Programmierung & Systemintegration
Montage, Installation, Service

Auto-ID Systeme

Gründung: 1995
Mitarbeiter: 17
Geschäftsführer: Mag.(FH) Manfred Stessel, Geschäftsführer
 Gerhard Meixner, Vorsitzender 
Produzenten: 1.000
Produktion: Integrierte Produktion, Bio
Anbaufläche: ca. 4.900 ha
Erntemenge Apfel: ca. 140.000 t (davon ca. 3.000 t Bio-Äpfel)
Erntemenge  
sonst. Warengruppen:  ca. 2.000 t Birnen und ca.  
 2.000 t Zwetschken
Marktanteil in Österreich: 75 % (Marktführer)
Anteil Inland/Ausand: 50% zu 50%
Hauptsorten: Golden Delicious, Gala, Elstar, Idared,  
 Jonagold, Braeburn, Fuji, Bio-Topaz
Export: EVA Exportvereinigung Apfel 
 8181 St. Ruprecht/Raab, Feldgasse 259 
 www.eva-apples.com

die apfelwirtschaft auf einen blick.

Daten und Taten.

arlet 2 % 

golden 
delicious 36 %

jonagored 5 %

Pinova 1 %jonagold 9 %

gala 16 %

andere 2 %

elstar 4 %

braeburn 9 %

Kronprinz r. 1 %

idared 15 %

Sortenverteilung der Saison 2007/2008
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Für Anfragen und weitere Informationen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Raiffeisen Datennetz Gesellschaft m.b.H.
Jacquingasse 47 • A-1030 Wien
fon +43 (0) 5 999-31 888 - 0
fax +43 (0) 5 999-31 888 - 30

http://www.raivan.at

DieDieDieDieDieDieDieD eeee RaiRaRaRaiRaRaRaRa ffeffefff isen DDDDDDDDDatatateateateateteateateteteteetennnnnnnennnnnn tz GmbH (RDG) ist ein
UUntUntUntUntntUntntntntUntUnternernernrnernereeernneeehehmehmehmenen e derrrrr Ra RaRRa RaRaiffiffffiffiffiffiffi eiseiseiseieissen e Bankengruppe Österreich.

DieDieD  Ke Keernkrnknknkrnkompompompmmpeteeteteeeeeteteteenznzz nz znz nzzznzz nz derdeederderd  RDG ist die jajajajahrehrhrh lange Erfah-
rununng ig m Am AAufbuf auauu u unundun  BeBeBeBeBetttritt eb großer uuund sd d sd icccherer Netze. 
Seieit dt dder er er LibL eraraaallilislislislislili ierierieierierruungunggg dede dede deded s Mss arktes 191996996 fungiert rt rt rtt rt dasdd  
Untnternernernehmehmen aaucauauauch ah aals ls ls öfföfföf enenentn licher AnAnAnnbiebiebib teere  vonn Tnn Tn Tn eleeeleee-
komommunmunikaik tiotioonsdnnsdienienensteeen. n.. . AlAlAls PPProdukttntnttnnnameamemeamea  ded de der gesasasasaamtemmtemtenn n
TelTelekoekok mmummunninikatiatiatiat onsschhhiene we uuurdu e deeeer er e BegBBegBegBegBegBeBB riririfri f „rrrrarar ivavavaivann“““
(Ra(Raiffiffeisenen value added netetetworwoworwowww kk) kk gewäählähläähllt.t.t

MitMit ses inen  übbeü r 1.500 hoochho ssicssicheherheree en Netetettzknzknzknknoteoteeen veeeeeersorsorsorgtrgtttrg  
das raivan-n-NNetzwerk heuteee nichtchth  nununu nuur allleeelll  RaRa RaRaaRaiffiffiffififfif eiseiseissenbenbeee ananank kkenen, , 
sondern zzudududem an die 100 ffüf hrerererendeeendeeee  UUn U ttterterterterernehnehnehnehnehnehnn menmenmenmennnmemmm  unnnnnnd üdd übeberer 
3.000 Anbbinnddndnddndinindnndinn ungungungngngngngnnnngngen/e Standooortertertete ininn innnnn ga g ga ga nnnnnz nnnn ÖÖÖstÖstÖÖstÖsttÖ errerrerrerrerrerreiceieiceiceiceee hhh.h

Als Baaasissississis f füfüüfüfüfüüüüürrrrrrr drr r ie Entwicklunnng n mmaßmaßmamamamaßm gegegeesesesgeg chhhnhhnhhnneeideideideideideideidertereerterertte eeeeer e LLösLösssungungunggu -
en n zzäzäzähähhähllenlelelenenenenenenenenen neben dem Aufffbfbauauau au auaa unundndunddnddun  Be Be Be Beeee BeBe tttrittritrtt ebeb ebbbb kkomkomkomkomomkommpleeep xerer 
uuuundndd st st ststttttttaaaaababababiabibiiaa lerlererllllerleer Te TTe TT  lekommunikakatatkakatta ioniooionsnesnesnesnesnesnss tzwtztzwzwzwzwzwerkerkerkerkerkerkeeeer e ue uue eee e mmfamfamfamfamfammfaam sseessendendendeee 
BeBBerBerBerererrrrrraatatatatatatuatuataa nngngssssngg sessseserre vicvicicicvicviceseseses eesee zum Leiststttststungungggggsspsssspssssspsspekteektktktktektektektektek rumrumrumrumrumrumrumrr m imiimim im imm PrPrPrPrPrPrPrroduoduoduododuododuukt-ktkt-kt-
bebebebebeberberbebebb eiceich h rrraiaivivvvan.an.an.an.aaan. EiEiEiEiEinennnnnnn  wesennnntlitliiichechechechechechecc n En En En Erforfrforforfolgslgslgsfakakaka tortortororor bibi bib bibildeldelddlldld t tt 
d bdabei die enenengegege ZZZuususssaamammmmmmm enarbbbebeeb ititt t ttt mitmitmittmitmit de de deded n n in n n n an an allel en BBBuundundundndddddeses-es-esesesee
länländerdern ln okkkal bl bbbbbbeeheeheeheeheimimmmmmaimim tetennn nnn RaiaiaiiR ffeffeffeffeffeisiiseiseiseiseiseisen Rn Rn Rechche enzenzzzeentententententen renrenrennrenrenr ,, ,
wodwodurcurch Kh Kunndddnundennennennene äheäheähee u uuuuununuu d oooopppptiptpppp malmalmalmales es es eses es SerSerSerSerSe vivicvicvicvicviccce ge ge ge ge ge ewäewäwewääwwewäwäährlhrhrhrlrr eis-
tettet si sind.d  Aufgrgrgrrrununundundd did eseeseeseeeeeeer ssr r rrrr taaaararaaa kennk nn lo lo lolo ll kalkalkalkalk en en en en PräPräPräPräääsesenseenennsennenzzz iz iz iz izz n n gn gn gn anza z 
ÖstÖs errer eiceich, h blebleibibtttibib  ddidi ddd e Re RRDGDG GGGGGGGGGG dendendendenenddenden KuKuKu KKKundendenden n gn gn gn gegeegeegeegennünübübbbü eer er r er immimmimmimmm erer er er 
eine  nanaherher AnAnsprsprececheecc parparpaparpararara tnetnettt r.

DasDas umfum assendnde re aivan-an-SerSeSeSerSerSerSerervicvicvicvicvicvicvicviceaeaneaneaneaeanee gegebgebgebotott richtchthhtth et et et et sicsisiciccchh ah h aan
allallaaa e Ue Unten rnern hmenn mn mit itt natnnata ionononalealeeenn n un nd d iniintti ti eeernrnrnrne atiatiaatiionaonaon lene  
NetNetzwez rk-k  und Kommmmmuniuniuniun kkatkatiiooni sananforforoo derderunungnggu enenen..

der Konsument bestimmt. 
innovation verdient  

Der Markterfolg der OPST GmbH wird einerseits durch den 
Konsumenten im Supermarkt  bestimmt. Andererseits  
definieren internationale Zertifizierungen die Qualität des 
frisch-saftig-steirisch-Apfels.

B iso 9001:2000
B globalgaP
B brc - britisH retail consortium
B Qs - Qualität und sicHerHeit
B ifs - international food standard
B tnc - tesco nature´s cHoice
B ama gütesiegel

Auszeichnung.
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I-39011 LANA (BZ) · St. Agatha-Weg 20 · Tel.: +39 -0473 -56 1142 · Fax: +39 - 0473 - 561763 · info@longobardi.com · www.longobardi.com

• Planung und Herstellung

• Obstverarbeitungs-Maschinen

• Beratung-Verkauf-Kundendienst

STEIRERFRUCHT  
Betriebsges.m.b.H. & Co KG 
8181 St. Ruprecht/Raab, Wollsdorf 71 
www.steirerfrucht.at

Ulrich GÖSSL Obstgroßhandel 
8182 Puch bei Weiz, Harl 74 
www.obst-goessl.at
 
Obst LEOPOLD Handels GmbH 
8322 Studenzen, Studenzen 37 
www.obst-leopold.at

Fritz OSWALD GmbH 
Obst- u. Waldfrüchtegroßhandel 
8443 Gleinstätten, Maierhof 48 
www.obst-oswald.at
 
F. KRÖPFL Obsthandelsges. m.b.H. 
8272 Sebersdorf, Sebersdorf 274 
www.obst-kroepfl.at

Erwin NUSTER 
8083 St. Stefan im Rosental, Aschau 22
 

Obst HOFER Handels GmbH 
8200 Gleisdorf, Ludersdorf 178 
www.obst-hofer.at
 
„Landkauf“ BUND GmbH & Co KG 
8345 Straden, Wieden 35 
www.bund.at 

Wolfgang GRABNER  
Obsthandel GmbH 
8171 Sebersdorf, Geier 10

J. HORA & CO GmbH 
8311 Markt Hartmannsdorf, Pöllau 27 
www.hora.co.at
 
Frutura Vertriebs GmbH
Fruturastrasse 1
8224 Hartl b. Kaindorf
www.frutura.com

Von der lagerhalle in  
den supermarkt.
die Vermarktungsbetriebe.
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